
 

Der Geschichtsverein Region Bludenz wurde 1987 gegründet. 
Sein Ziel ist es, die Kenntnis der regionalen Vergangenheit auf 
der Grundlage eines wissenschaftlichen Geschichtsverständnis-
ses zu erweitern und breiten Bevölkerungskreisen zu vermitteln. 
Dazu werden Vorträge, Führungen und Veranstaltungen anderer 
Art zu verschiedensten historischen Ereignissen, Örtlich keiten 
oder Persönlichkeiten durchgeführt.

Seit der Gründung des Vereins erscheinen jährlich mehrere Hef-
te der „Bludenzer Geschichtsblätter“. Mittlerweile umfassen sie 
mehr als 12.000 Seiten und etwa 600 verschiedene Aufsätze.

Nähere Informationen erhalten Sie auf der
Homepage des Geschichtsvereins Region Bludenz:
www.bludenz.at/geschichtsverein
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Alois Niederstätter, Univ.-Prof. Dr., geboren 1955. Studium der 
Geschichte und Germanistik in Salzburg, 2002–2019 Direktor des 
Vorarlberger Landesarchivs,  Forschungs- und Publikationsschwer-
punkte:  Vorarlberger Landesgeschichte, Geschichte des Mittelalters 
sowie Historische Hilfswissenschaften. 

Dieter Petras, Mag. Dr., 1996-1999 und 2006-2007 Studium der 
Geschichte in Innsbruck, Diplom 2008 in Geschichte des Mittelalters, 
2009-2012 Doktoratsstudium, Promotion 2015 in Geschichte der Neu-
zeit; freier Autor, Fotograf, Lektor, Herausgeber und Kurator.

Guntram Plangg,  emer. Univ.-Prof. Dipl. Dolm. Dr., 1972-2001 Ordina-
rius für romanische Sprachwissenschaft in Innsbruck; Kulturbeirat 
des Istitut Cultural Ladin (Vigo di Fassa), Tiroler Namenbuch, Accade-
mia degli Agiati (Rovereto) etc.

Franz  Schütte, Dipl. Kfm., Pensionist nach 30 Jahren als Finanzdirek-
tor mehrerer Unternehmen, davon 1988-1996 Finanzdirektor Kraft-
Jacobs-Suchard Austria.

Stefan Stachniß, MA, Studium der Geschichte in Innsbruck, 2021 
Masterdiplom in Zeitgeschichte, seit 2020 Archivar in Bludenz, Blu-
desch, Bürs und Nüziders.

CHRISTOF THÖNY, Mag. Studium der Kombinierten Religionspädago-
gik sowie Geschichte und Sozialkunde in Innsbruck, seit 2011 Lehrer 
am Bundesgymnasium Bludenz, freischaffende Tätigkeit in den Berei-
chen Kultur und Geschichte

Manfred Tschaikner, Univ.-Doz. Mag. Dr., 1982-2002 Gymnasial lehrer 
in Innsbruck und Bludenz, 2002-2022 wissenschaftlicher Archivar am 
Vorarlberger Landesarchiv in Bregenz, 2008 Habilitation an der Uni-
versität Wien
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